
 

SEIT 1838 
 
Gründer Joseph Schachermayr 
 
Im Jahr 1838 gründet Joseph Schachermayr (1809-1880) einen Schlossereibetrieb in Linz, der bereits 
damals zu den führenden Betrieben in Österreich aufsteigt: Unter anderem war neben dem alten 
Salzburger Hauptbahnhof auch das alte Gipfelkreuz auf dem Großen Priel aus dem Jahr 1870 eine 
Schachermayr-Konstruktion. Der Sohn von Gründer Joseph Schachermayr, Josef II., führt das 
Unternehmen ab 1866 als Eisenhandlung erfolgreich weiter. Nach seinem Tod 1890 übernimmt seine 
Witwe Rosa, ehe ihr gemeinsamer Sohn, Kommerzialrat Rudolf Schachermayer, ab dem Jahr 1906 
die Firmenleitung innehat und das Unternehmen erfolgreich durch eine schwierige Zeit mit zwei 
Weltkriegen und der Weltwirtschaftskrise führt. In dieser Ära erscheinen auch die ersten 
Schachermayer-Kataloge (seit 1906) sowie die Kundenzeitschrift Holz & Eisen (seit 1937).  
 
Nach dem zweiten Weltkrieg übernehmen die Brüder Rudolf und Heinrich die Firmenleitung und 
bauen Schachermayer zum Branchenführer aus. Nach der Übernahme des Porzellanfachgeschäfts 
Rechberger im Jahr 1959 wird die Firma geteilt, Kommerzialrat Heinz J. Schachermayer gründet die 
Großhandelsgesellschaft.  
 
Wegweisende Expansion 
 
1972 steigt Roland J. Schachermayer, Vater der heutigen Geschäftsführer Gerd und Josef, in die 
Geschäftsleitung ein. Er führt die wegweisende Dienstleistungsformel "97-48-10" auf Basis einer 
europaweit in der Branche führenden Logistik im neuen Schachermayer-Zentrum Linz ein. Im Jahr 
1994 wird die neue Schachermayer-Zentrale in der Industriezeile in Linz eröffnet. Zudem nutzt 
Schachermayer in den 90er Jahren die Öffnung des Ostens für erfolgreiche Expansionspläne: Zum 
einen wird in nationale Niederlassungen investiert, zum anderen wird in Budapest 1992 die erste 
Auslandsniederlassung eröffnet. Heute (Stand 2025) gibt es neun nationale und 22 internationale 
Niederlassungen in elf Ländern.  
 
Familienunternehmen in 6. Generation 
 
Auf Basis der mehr als 180-jährigen Familientradition führen seit 2008 Gerd und Josef 
Schachermayer die Unternehmensgruppe: Mag. Gerd Schachermayer ist verantwortlicher 
Geschäftsführer von Schachermayer, Josef Schachermayer MIB von Rechberger. Unter ihrer Führung 
wird laufend in nachhaltigen Um- und Ausbau der beiden Unternehmen investiert, zudem werden die 
Standorte in den Bundesländern modernisiert. Die nachhaltige Kundenorientierung steht im 
Mittelpunkt, dafür unter Gerd Schachermayers Leitung auch das Dienstleistungsangebot erweitert. 
Aktuell führen die beiden Brüder das Familienunternehmen in der sechsten Generation. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

MEILENSTEINE 
 
1838  Gründung des Schlossereibetriebs 
  Joseph Schachermayr legt den Grundstein 
 
1866  Gründung der Eisenhandlung 
  Einstieg ins Handelswesen der Branche Eisenwaren 
 
1890 Nach dem Tod ihres Mannes Josef II. 1890 übernimmt seine Witwe Rosa die 

Geschäfte und führt das Unternehmen erfolgreich ins 20. Jahrhundert 
 
1906  Spezialisierung auf Versandgeschäft 
  Einführung von Bahn- und Postversand und Herausgabe des ersten Katalogs 
 
1937  Erstausgabe Kundenmagazin Holz+Eisen 
 
1947  Heinz Schachermayer leitet das Unternehmen mit seinem Bruder Rudolf 
 
1964  Eröffnung Großhandelshaus Lastenstraße 
  Erfolgreiche Entwicklung zum Branchenführer in Österreich 
 
1972  Roland J. Schachermayer steigt in die Geschäftsleitung auf 
 
1977  Eröffnung Maschinenzentrum in der Linzer Industriezeile 
 
1983  Eröffnung Standort Wien 
 
1985  Logistikformel 96 – 48 – 10 
  97 Prozent der Katalogartikel sind lagernd 
  Zustellung innerhalb 48 Stunden 
  Maximal 10 Minuten Wartezeit für Selbstabholer 
 
1988  Eröffnung nationaler Standorte in den Bundesländern 
  Nähe zum Kunden durch Beratungs- und Verkaufszentren 
 
1989  SCH-direct 
  Erste Online-Bestellmöglichkeit via Modem 
 
1992 Eröffnung internationaler Standorte europaweit 

Erste Auslandsniederlassung in Budapest/Ungarn 
 
1994 Eröffnung Beschlägezentrum Linz/Schachermayerstraße 

Die Anfänge der heutigen Unternehmenszentrale 
 
2000 Schachermayer beschäftigt erstmals mehr als 1.200 Mitarbeiter 

Attraktiver Arbeitgeber und Ausbildner im Großhandel 
 
2000 Online-Bestellen im Internet 

Erste Online-Bestellmöglichkeit über „SCH-direct“ 
 
2004  Inbetriebnahme des neuen Logistikzentrums in Linz 
  Perfekte Infrastruktur für rasche Lieferungen österreichweit 
 



 

2008 Gerd und Josef Schachermayer steigen in die Geschäftsführung auf 
Die 6. Generation übernimmt die Leitung der Unternehmensgruppe 

 
2008  Online-Blätterkatalog 
  Erster Online-Bestellkatalog mit direkter Bestellmöglichkeit 
 
2013 Online-Partnerportal 

Start der digitalen Kundenplattform mit tagesaktuellen Produktkatalogen, Webshop 
und Dienstleistungen 

 
2014  Eröffnung der neuen Beratungswelt Linz 
  5.800 m2 Ausstellungsfläche in der Schachermayer-Zentrale 
 
2016 Start der Dienstleistungsinitiative 

Zukunftsorientierter Ausbau der Dienstleistungsangebote 
 
2019 Bauprojekt SCH 2020 

Baubeginn für die Vergrößerung der Warenübernahme, von Büros und 
Lagerbereichen 

 
2019 Eröffnung des hello yellow Pumptracks 

Eine Werksportanlage für Mitarbeiter und deren Gäste  
 
2020  Start der neuen Webseite 
  Schachermayer im World Wide Web in neuem Gewand 
 
2022 Eröffnung des hello yellow Velodroms 

Die einzige Radrennbahn Österreichs 
 
2023  Ende des Bauprojekts SCH 2020 
  Neue Büros, Erweiterung der Warenübernahme und des Warenlagers 
 
2024  Eröffnung der Begegnungszone last 
  Gaming, Chill-Out-Area, hello yellow Bowl 
 
2024  Start Bauprojekt SCH 2024 
  Aufstockung des Beschlägezentrums, Bau Hochregallager III und Sperrgutlager 4
  
 
 
 
MEDIENKONTAKT  
 
E. redaktion@schachermayer.at 
T. +43 732 6599 1266 
 
INFORMATION 
 
W. www.1838.at 

mailto:redaktion@schachermayer.at
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